
 

 

      WASSERVERSORGUNG KÜNTEN  
     

 

AN DEN GEMEINDERAT KÜNTEN 

JAHRESBERICHT DER 

WASSERVERSORGUNG 2024 

Wasserverbrauch 

Der Wasserverbrauch sank gegenüber vom Jahr 2023 (169’440m³) um 10’551m³ (6.2%) auf 158‘889m³. Das ist ein 

Verbrauch von 220 Liter pro Tag und Einwohner. 

Grundwasserspiegel beim Grundwasserpumpwerk Weid   

Der Grundwasserspiegel erlebte ein sehr ausgeglichenes Jahr 2024. Von 388.64 M.ü.M. Anfang Januar über 

390.15 M.ü.M. im Juni und auf 389.60 M.ü.M. Ende Dezember. Erfreulich ist, dass der durchschnittliche 

Wasserpegel zwei Meter höher lag als im Jahr 2023. 

Quellen Helibünt und Tobel     

Die Quelle Helibünt brachte über das gesamte Jahr eine ausgeglichene durchschnittliche Schüttung von rund 100 

Liter pro Minute. 

Bei der Quelle Tobel wurde im Spätsommer und Herbst eine Sanierung der Quelleitung und ein Ersatz der 

Brunnenstube vorgenommen. Da parallel zur Quellleitung neu ein Sickerrohr verbaut wurde welches direkt in 

den Bach entwässert, hat sich die Schüttung in der Brunnstube reduziert. Jedoch vermindert sich dadurch der 

Eintrag von Sand in die beiden Kammern des Grundwasserpumpwerkes Chueweid.  

Leitungsbrüche 

Im Jahr 2024 ereigneten sich ein offensichtlicher Leitungsbruch auf der Hauptwasserleitung der Gemeinde. Der 

Schaden wurden umgehend repariert. Die Reparatur wurde durch die Firma Gebrüder Meier aus Birrhard 



 

 

ausgeführt. Dieses Unternehmen bietet den ganzen Prozess der Schadensbehebung vom Aushub über die 

Rohrreparatur bis hin zum Belagsflick alles aus einer Hand an. Reparaturen an den privaten Hausanschlüssen 

werden den Eigentümern gemäss Wasserreglement direkt in Rechnung gestellt. Die Leitungsbrüche werden am 

Jahresende den Regionalwerken in Baden gemeldet, welche die Leckpunkte im Leckkatasterplan einarbeiten. 

Somit ist ersichtlich welche Leitungsabschnitte stark von Schäden betroffen sind und bei der 

Werterhaltungsplanung berücksichtigt werden müssen.  

Hydrantenkontrolle,  

Die Hydrantenkontrolle konnte ohne nennenswerte Probleme durchgeführt werden. Die Beiträge vom AGV von 

rund Fr.10‘000.- (Fr.100 pro kontrolliertem Hydrant) wurden eingefordert und auch erhalten.  

Ausbildung 

Der Wasserwart-Stellvertreter besuchte im April den zweitägigen Weiterbildungskurs vom SVGW in Sursee. 

Kontrollen Wasserqualität 

Bei den beiden alljährlichen Wasseruntersuchungen im Frühling und Herbst konnte beide Male bei allen 5 

Bezugsstellen einwandfreies Trinkwasser nachgewiesen werden. Das Wasser wird jeweils bei den beiden Quellen 

Tobel und Helibünt sowie bei der Hochzone (Reservoir Horben), bei der Dorfzone (Dorfbrunnen Schürhof) und 

bei der Sulzerzone (Dorfbrunnen Sulz) abgefüllt. Die Proben werden im Labor der Firma Bachema in Schlieren 

untersucht. Ein Exemplar des Prüfberichtes geht jeweils auch an die Abteilung für Umwelt in Aarau.  

Die Nitratwerte bei der grossen Wasseruntersuchung im Mai ergab folgende Resultate:                                             

Quelle Tobel, 30.2 Mg/Liter, Quelle Helibünt 37.4, Hochzone 15.8, Dorfzone 26.6, Sulzerzone 30.2  
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